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Grotzherzogliches Hostheater 51t Karlsruhe.

Freitag , den 26 . September 1890.

III Auartal. A4 . Abonnements-VorsteUung.

Zllar mi>ZmmemM.
Komische Oper in drei Aufzügen. Musik vou A. Lortziug.

Regie : Herr Harlacher.

Personen:

Peter der Erste, Zaar von Rußlaud , unter dem Namen
Peter Michaelow, als Zimmergeselle Herr Cords.

Peter Iwanow , ein junger Nüsse, Zimmergeselle . . . Herr Gnggeubühler,
Vau Bett , Bürgermeister vou Saardam Herr Nebe.
Marie , seine Nichte Frau Harlacher.
Geueral Lesort, russischer Gesandter Herr Ludwig.
Lord Syudham , englischer Gesandter Herr Heller.
Marquis von Chateanneus, französischer Gesandter . . . Herr Rosenberg.
Wittwe Brown , Zimmermeisterin Fräulein Friedlein.
Ein Offizier Herr Morgenweg.
Ein Rathsdiener Herr Müller.
Zimmerleute. Magistratspersonen. Einwohner von Saardam . Holländische

Offiziere und Matrosen.
Die Handlung ist in Saardam im Jahre 1693.

Textbücher sind in der Macklot ' schen Buchhandlung, Waldstr . 10 n. 12, und Abends im Vestibül zu haben.

Anfang: halb sieben  Uhr. Ende: gegen halb zehn Uhr.
Kasse-Eröffnung:  6 Uhr

Mit ärz tlichem Attest beurl aubt:  Herr Küruer. Krank:  Frau Grösser.

Zalkon-Fremdenloge . 4M . — Pf.
Fremdenloge II . Rangs 2 „ 60 „
Fremdenloge im Parterre 2 „ 60 „
Logen I . Rangs . . 3 „ 50 „
Balkon 3 „ 50 „

Preise der Platze:
Balkon-Stehplatz . . 2 M . — Pf.
Parterre -Logen . . . 2 „ 50 „
Logen II . Rangs . . 2 „ — „
Parterre -Sperrsitze . . 2 „ 50 „
Parterre 1 „ 50 „

Logen III . Rangs
III . Rang. Seite
IV . Rang. Mitte
IV . Rang. Seite

1 M. 50 Pf.
1 n 11

11 ^0  11
~ „ 50 „

Damit an der Kasse durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur  abgezähltes Geld

angenommen.
Der  Billetverkauf  fiudel am Tage der Vorstellung von 11 — 1 Uhr und an der Abendkasse,

die Abgabe der auf Vormerkung reservirten Billete nur  von  3 —4  Uhr Nachmittag« des vorher-

gehenden Tages  statt. Nur  für Auswärtige  werden vorgemerkte Billete zur Abendkasse

und zwar längstens bis i/i  Stunde vor Anfang der Vorstellung zurückgelegt.

Vormerkungen auf numerirte oder Logenplätze  wollen gefl. persönlich oder

schriftlich bei Großh . Hostheater -Verwaltuug bis längstens 12  Uhr Mittags des der Vorstellung

vorhergehenden Werktages gemacht werden.
Die auf Vormerkungen abgegebenen  oder an der Tageskasse verkauften Billete

werden an der Abendkasse nicht mehr zurückgenommen.

Sonntag , den 28. September , III. Quartal , 95 . Abonnements-Vorstellung.

Neu einstudirt: Af «la.  Große Oper in vier Akten von Verdi.

Es ist untersagt im Großherzoglichen Hoftheater Plätze anders , als persönlich zu belegen.

Die Billetabnehmer haben strenge Weisung erhalten , das Neserviren von Plätzen durch Personen,

welche der Vorstellung ans dem betr. Platze überhaupt nicht beiwohnen, oder von mehreren Plätzen durch

eine Person ausnahmslos zn verhindern.
General-Direktion des Großherzoglichen Hostheaters.

Druck der Chr. Fr. Müller ' schen Hofbuchdruckerci.
Nachdruck verboten.
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